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Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler 

N i e d e r s c h r i f t 

15. Sitzung der Verbandsversammlung 

Sitzungstermin: Donnerstag, 12.06.2025 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:25 Uhr 

Ort, Raum: 
Konzertsaal des Theaters Rheydt, Odenkirchener Straße 78, 41236 Mönchen-

gladbach 

Anwesende: 

Herr Martin Heinen, CDU-Fraktion, Mönchengladbach (Vorsitzender der Verbandsversammlung), 

Herr Bürgermeister Harald Zillikens, Stadt Jüchen (Verbandsvorsteher), 

Herr Volker Mielchen (Geschäftsführer Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler), 

Herr Bürgermeister Stephan Muckel, Stadt Erkelenz, 

Herr Bürgermeister Jürgen Frantzen, Landgemeinde Titz, 

Herr Bürgermeister Klaus Krützen, Stadt Grevenbroich, 

Frau Sevda Alms, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 

Frau Annette Bonin, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Dr. Gerd Brenner, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 

Herr Mario Broisch, fraktionslos, Stadt Jüchen, 

Herr Markus Conen, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Stefan Dahlmanns, FDP-Fraktion, Mönchengladbach, 

Frau Gerda Einwich, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Jüchen, 

Herr Karl-Heinz Frings, Bürgerpartei, Erkelenz, 

Herr Klaus Füßer, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Frau Marion Gutsche, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Jürgen Hermanns, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Robert Holzportz, CDU-Fraktion, Titz, 

Herr Gerolf Hommel, FWG, Jüchen, 

Frau Christel Honold-Ziegahn, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Herr Wolfgang Kaiser, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 

Frau Petra Kanters, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Frau Britta Kox, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Herr Werner Krahe, FDP-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Justin Krönauer, CDU-Fraktion, Jüchen, 

Herr Gerd Kuska, CDU-Fraktion, Jüchen, 

Frau Sandra Lohr, CDU-Fraktion, Jüchen, 

Herr Peter London, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Frau Marion Manske, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 

Herr Rainer Merkens, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Frau Vanessa Odermatt, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 
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Herr Heinz Ritters, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Frau Sabine Rosen, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Michael Roth, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Hubert Rütten, UWG, Grevenbroich, 

Herr Hans-Josef Schneider, SPD-Fraktion, Jüchen, 

Herr Torben Schultz, Die Linke, Mönchengladbach, 

Herr Jürgen Simon, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Herr André Thalmann, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 

Herr Walter von der Forst, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Willi Weitz, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Frau Ramona Willms-Recker, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Herr Holger Witting, SPD-Fraktion, Jüchen, 

Frau Iris Zwirner, SPD-Fraktion Erkelenz, 

Abwesende: 

Frau Sylvia Barck, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Dominik Brandt, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 

Herr Oliver Büschgens, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Dr. Peter Cremerius, FDP-Fraktion, Grevenbroich, 

Herr Ralf Cremers, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 

Herr Hans-Josef Dederichs, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Herr Thomas Dederichs, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Jüchen, 

Herr Thomas Eickels, CDU-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Artur Faulhammer, SPD-Fraktion, Titz, 

Herr Michael Faulkner, CDU-Fraktion, Titz, 

Herr Dr. Peter Gehrmann, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Grevenbroich, 

Frau Petra Heinen-Dauber, CDU-Fraktion Mönchengladbach, 

Herr Wilhelm Kaulhausen, Freie Wähler, Erkelenz, 

Herr Axel Krause, AfD, Jüchen, 

Frau Melissa Kunkel-Laws, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 

Herr Jürgen Linges, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 

Herr Bernd Meisterling-Riecks, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 

Herr Johannes Menzel, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Herr Achim Pfeiffer, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 

Herr Christian Rausch, FDP-Fraktion, Jüchen, 

Herr Joachim Roeske, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Michael Schmitz, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 

Herr Hajo Siemes, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 

Herr Dieter Spalink, SPD-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Rene Steiner, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 

Frau Martina Suermann-Igné, Mein Grevenbroich, Grevenbroich, 

Frau Brigitte Vosen, SPD-Fraktion, Erkelenz, 

Herr Heinz-Werner Welsink, AfD (Zentrum), Mönchengladbach, 

Herr Pascal Zitzen, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Mitarbeiter*innen des Zweckverbands: 

Herr Andreas Bräuer, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, Schriftführer, 

Frau Birgit Göbbels, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 

Herr Jörg Meyer zu Altenschildesche, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 

Frau Clara Wichmann, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 
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Ferner anwesend: 

Herr Dr. Gregor Bonin, 

Herr Bertram A. Dobberstein, Wirtschaftsprüfer, 

Herr Frank Eibenberger, CDU-Fraktion, Stadt Mönchengladbach, 

Frau Isabel Glab, 

Herr Dr. Markus Kosma, RWE Power AG, 

Frau Sandra Schürger, Stadt Erkelenz, 

Herr Bürgermeister Sascha Solbach, Stadt Bedburg, 

Herr Torsten Stamm, Stadt Bedburg, 

Frau Barbara Weinthal, Stadt Mönchengladbach. 

T A G E S O R D N U N G 

I. Öffentlicher Teil 

TOP 1: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit sowie der Ta-

gesordnung 

TOP 2: Niederschrift des öffentlichen Teils der 14. Verbandsversammlung vom 18.03.2025 

TOP 3: Jahresabschluss 2024  (58/II/2025) 

TOP 4:  Eckpunkte Haushaltsplanung 2026  (59/II/2025) 

TOP 5:  1. Änderung Stellenplan 2025  (60/II/2025) 

TOP 6:   3. Änderung der Verbandssatzung  (61/II/2025) 

TOP 7:  Informationen des Verbandsvorstehers und Bericht der   (62/II/2025) 

Geschäftsstelle  

TOP 8:  Anfragen und Mitteilungen aus der Verbandsversammlung 

A B W I C K L U N G   D E R   T A G E S O R D N U N G 

zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit sowie 

der Tagesordnung 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, begrüßt die Anwesenden zur 15. 

Sitzung der Verbandsversammlung und stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Beschlussfähig-

keit sowie die Tagesordnung fest.  

Er verweist auf die beiden ergänzenden Tischvorlagen zu den TOPs 5 „1. Änderung Stellenplan 

2025“ sowie 6 „3. Änderung der Verbandssatzung“. 



4 

zu TOP 2 Niederschrift des öffentlichen Teils der 14. Verbandsversammlung vom 

18.03.2025 

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der 14. Verbandsversammlung vom 18.03.2025 wird mit 

einer Änderung einstimmig genehmigt. 

Änderung zu TOP 3 – Masterplan Seeentwicklung (57/II/2025) (Änderungen in rot): 

„Herr Dieter Spalink dankt im Namen der SPD-Fraktion dem Planungsbüro sowie dem Zweckver-

band für das gute Entwurfsprogramm für den künftigen See. Er bemerkt allerdings dazu auch, dass 

der Masterplan nicht in einem Gegenstromprinzip mit den Mitgliedskommunen abgestimmt wor-

den sei. Er verweist in diesem Zusammenhang auf die parallel laufenden Planungen der Stadt Er-

kelenz für den 3. Umsiedlungsabschnitt, die bereits jetzt schon Differenzen zum Masterplan erken-

nen ließen.“ 

zu TOP 3 Jahresabschluss 2024 (58/II/2025) 

Zum Tagesordnungspunkt berichtet Herr Bertram A. Dobberstein (Wirtschaftsprüfer Schiffer und 

Dobberstein, Mönchengladbach). Der Jahresabschluss 2024 wurde ordnungsgemäß geprüft und 

der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt. Er erläutert den Jahresabschluss und dankt dem 

Zweckverband für die gute Zusammenarbeit. Die Präsentation zum Vortrag ist der Niederschrift als 

Anlage beigefügt. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, spricht den Prüfern des Jahresab-

schlusses 2024 seinen Dank aus. 

Es werden keine Fragen zum Tagesordnungspunkt gestellt. 

Beschluss:  

1. Die Verbandsversammlung bestätigt den vom Wirtschaftsprüfer Schiffer und Dob-

berstein, Mönchengladbach geprüften und bestätigten Jahresabschluss 2024 (s. An-

lage zur Sitzungsvorlage). 

2. Dem Verbandsvorsteher wird für das Haushaltsjahr 2024 ohne Vorbehalt die Entlas-

tung erteilt. 

3. Die Verbandsversammlung beschließt, den Jahresüberschuss 2024 in Höhe von  

€ 267.257,08 bis zur maximal zulässigen Höhe (€ 89.085,70 ) der Ausgleichsrücklage 

und in Höhe von € 178.171,38 der Allgemeinen Rücklage zuzuführen. 

4. Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, den Jahresabschluss öffentlich bekannt zu 

machen. 

Abstimmungsergebnis:  In gemeinsamer Abstimmung einstimmig beschlossen 

zu TOP 4 Eckpunkte Haushaltsplanung 2026 (59/II/2025) 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erläutert den Tagesordnungspunkt.  
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Er erklärt, dass die Verbandsumlage wie in der Mittelfristplanung dargelegt, fix bleibe und verweist 

beim Thema Zuschuss IGA auf das Finanzierungskonzept als Teil des Beschlusses zur Bewerbung 

für die Internationalen Gartenausstellung (IGA) Garzweiler 2037. 

Es werden keine Fragen zum Tagesordnungspunkt gestellt. 

Beschluss:

Die Verbandsversammlung bestätigt folgende Eckpunkte zum Haushalt 2026: 

- Verbandsumlage: ca. 800 T€ 

- Investitionszuschuss ca. 500 T€ 

- Zuschüsse: ca. 3,2 Mio.€ 

- Sponsoring (Bar- und Sachmittel): ca. 220 T€ 

- Zuschuss IGA ca. 500 T€ 

- Aufwendungen: ca. 4,8 Mio.€ 

- Finanzergebnis: ca. 131 T€ 

- Einzahlungen aus Inv. Tätigkeit: ca. 17 Mio.€ 

- Auszahlungen aus Inv. Tätigkeit: ca. 19,5 Mio.€ 

- Investitionskredite: ca. 2 Mio.€ 

- Liquiditätskredite: ca. 800 T.€ 

Abstimmungsergebnis: mit einer Gegenstimme mehrheitlich beschlossen 

zu TOP 5 1. Änderung Stellenplan 2025 (60/II/2025) 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erläutert die Sitzungsvorlage.  

Herr Torben Schultz erkundigt sich, warum der Stellenplan bereits jetzt geändert werden solle, 

wenngleich die in Rede stehende Stelle erst zum 1. Januar 2026 besetzt werden solle. Er fügt hinzu, 

dass es zudem bis 2026 noch weitere Änderungen geben könne. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erklärt, dass der Zweckverband noch in 2025 ausschreiben 

müsse, um die Stelle zum 1. Januar 2026 besetzen zu können.  

Es werden keine weiteren Fragen zum Tagesordnungspunkt gestellt. 

Beschluss:

Die Verbandsversammlung beschließt die 1. Änderung des Stellenplans 2025. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig mit einer Enthaltung beschlossen
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zu TOP 6  3. Änderung der Verbandssatzung (61/II/2025) 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, erläutert den Tagesordnungs-

punkt. Er übergibt das Wort an Herrn Sascha Solbach, Bürgermeister der Stadt Bedburg. 

Herr Bürgermeister Sascha Solbach dankt den Anwesenden im Namen der Stadt Bedburg für die 

Möglichkeit, dem Zweckverband beitreten zu können. Auf der Arbeitsebene sei die Stadt Bedburg 

bereits eng in die laufenden Prozesse eingebunden worden. Er erklärt weiter, dass sich der Rat der 

Stadt Bedburg einstimmig für einen Beitritt ausgesprochen habe. Die Stadt Bedburg habe sich zu-

dem in den vergangenen zehn Jahren stark verändert und weise gerade in punkto Arbeitsplätze 

größte Betroffenheit auf. Andererseits habe die Stadt bspw. auch viel Erfahrung im Bereich der Er-

neuerbaren Energie und im Bereich Siedlungsentwicklung der Zukunft, sodass die Stadt auch dem 

Zweckverband einen Benefit bringen könne. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, verweist auf die in der 13. Ver-

bandsversammlung am 28. November 2024 getroffene Festlegung, eine interfraktionelle Arbeits-

gruppe unter Einbeziehung aller Verbandsversammlungs-Fraktionen sowie einem Vertreter des 

Lenkungsausschusses einzuberufen, um über die vereinbarte Verkleinerung der Verbandsversamm-

lung im Zuge des Beitritts der Stadt Bedburg zu beraten. Er erklärt weiter, dass sich die interfrakti-

onelle Arbeitsgruppe darauf verständigt habe, die Verbandsversammlung mit dem Beitritt der Stadt 

Bedburg auf 51 Verbandsräte plus sechs HVB sowie jeweils eine/n Vertreter*in von RWE Power 

sowie vom Region Köln-Bonn e.V. zu verkleinern. Diese komme dem im Zuge des Beitritts der Stadt 

Grevenbroich gefassten Beschluss einer Verkleinerung zur nächsten Legislaturperiode nach, ohne 

kleinere Fraktionen von einer Teilhabe auszuschließen. 

Herr Dr. Gerd Brenner erklärt, dass die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN diesem Vorgehen zu-

stimme und erläutert dies: Eine Abwägung der Fraktionsfähigkeit sowie von demokratischen Ge-

sichtspunkten führe hier zu einer vernünftigen Lösung. 

Herr Torben Schultz erklärt, dass er den Beschluss zum Beitritt der Stadt Bedburg mittrage, jedoch 

Probleme mit der Satzungsänderung habe. Hier solle eine größere Verbandsversammlung gewählt, 

bzw. die aktuelle Größe beibehalten werden, um auch Klein- und Kleinstfraktionen weiterhin die 

Möglichkeit einer Teilhabe zu geben. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, regt zudem die folgende Korrek-

tur des § 5 „Zusammensetzung der Verbandsversammlung“ Abs. 4 an:  

„Die Verbandsversammlung wählt aus dem Kreis der kommunalen vertretungsberechtigten Perso-

nen eine Vorsitzende oder einen Vorsitzenden und drei Stellvertreterinnen oder Stellvertreter so, 

dass jedes Verbandsmitglied nach § 1 Abs. 1 eine Stellvertreterin beziehungsweise einen 

Stellvertreter oder die Vorsitzende beziehungsweise den Vorsitzenden stellt. Die Wahl erfolgt 

in der ersten Sitzung nach Bildung des Zweckverbandes.“ 

Diese Änderung wird von der Verbandsversammlung bestätigt. 

Zudem liegt der Verbandsversammlung eine Tischvorlage vor, die die folgende Korrektur des § 16 

„Vermögen“ vorsieht: 
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„Bei Auflösung des Zweckverbands fällt das Vermögen des Zweckverbands an die Stadt Mönchen-

gladbach, die Stadt Erkelenz, die Stadt Jüchen, die Landgemeinde Titz, und die Stadt Grevenbroich

und die Stadt Bedburg entsprechend dem in § 12 (1) beschriebenen Verteilerschlüssel.“ 

Auch diese Änderung wird von der Verbandsversammlung bestätigt. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erläutert zudem die unter § 12 „Finanzierung“ vorgenom-

mene Änderung zur Ermittlung des neuen Umlageschlüssels. 

Beschluss:

Die Die Verbandsversammlung beschließt die 3. Änderung der Verbandssatzung (s. Anlage 

zur Sitzungsvorlage) sowie die beiden weiteren, in der Verbandsversammlung beschlosse-

nen Änderungen. 

Abstimmungsergebnis: mit zwei Gegenstimmen mehrheitlich beschlossen 

zu TOP 7  Informationen des Verbandsvorstehers und Bericht der Geschäftsstelle 

(62/II/2025) 

Herr Verbandsvorsteher Bürgermeister Harald Zillikens erklärt, dass im vergangenen Lenkungsaus-

schuss unter dem Vorbehalt eines positiven Votums der Zukunftsagentur sowie der Staatssekre-

tärskonferenz der Durchführungsvertrag für die „Internationale Gartenausstellung (IGA) Garzweiler 

2037“ beschlossen worden sei. Ein Förderantrag sei derzeit in Vorbereitung.  

Er erklärt weiter, dass ebenfalls im letzten Lenkungsausschuss ein Positionspapier zum Thema „See-

ablauf“ beschlossen worden sei. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen berichtet kurz zum Tagesordnungspunkt. Der weitere Bericht 

beschränkt sich auf sie Schriftform in der Anlage zur Sitzungsvorlage. Er stellt Frau Clara Wichmann 

als neue Mitarbeiterin des Zweckverbands vor. 

zu TOP 8 öffentliche Anfragen und Mitteilungen aus der Verbandsversammlung 

Herr Verbandsvorsteher Bürgermeister Harald Zillikens berichtet zum aktuell laufenden Braunkoh-

lenplan-Änderungsverfahren, das sich derzeit im Stadium des Vorentwurfs befinde. Der Arbeitskreis 

Garzweiler II habe sich bislang bereits mit den Kapiteln 4 bis 8 beschäftigt. Ein entsprechender 

Beschluss solle im am Folgetag der Verbandsversammlung stattfindenden Braunkohlenausschuss 

gefasst werden. Aktuell fehlen u.a. noch Kapitel zu den Themen Wasserhaushalt, Naturhaushalt so-

wie die Umweltverträglichkeitsprüfungen. Ein aktualisierter Zeitplan hierzu solle ebenfalls im am 

Folgetag stattfindenden Braunkohlenausschuss vorgestellt werden. 
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Herr Torben Schultz erkundigt sich nach dem Zeitplan für die Schaffung eines Seeablaufs sowie ob 

die durch den Zweckverband über das Vergabeportal veröffentlichten Ausschreibungen öffentlich 

einsehbar seien. Er erkundigt sich weiter, ob der Zweckverband bei der Berichterstattung zum Mas-

terplan für die Seeentwicklung auf „paid content“ zurückgegriffen habe. 

Herr Verbandsvorsteher Bürgermeister Harald Zillikens erklärt, dass ihm noch kein Zeitplan zum 

Seeablauf bekannt sei. Er erklärt weiter, dass die Kommunen keine dauerhafte Pumplösung möch-

ten. Dies sei jedoch in einem separaten Planverfahren zu klären. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erklärt, dass ein Seeablauf im Freispiegel im Bereich der Köhm 

durch den Zweckverband favorisiert werde. Dieser solle in hoher landschaftliche Qualität errichtet 

werden. Die genaue Stelle des Seeeinlaufs werde derzeit durch RWE Power geprüft. 

Zum Thema „Ausschreibungen“ erklärt er, dass diese über das Vergabeportal der Wirtschaftsregion 

Aachen veröffentlicht und von allen dort freigeschalteten Unternehmen eingesehen werden kön-

nen. 

Zum Thema „paid content“ erklärt er, dass der Zweckverband hierauf nicht zurückgegriffen habe. 

Frau Britta Kox erkundigt sich, ob die Niers auch weiterhin mit Wasser gespeist werde. 

Herr Dr. Markus Kosma bestätigt dies und erklärt weiter, dass sich das Thema „Seeeinlauf“ derzeit 

in der Variantenprüfung befinde und auf Basis der UVP / des erforderlichen Braunkohlenplan-Än-

derungsverfahrens weitestgehend über Betriebsanlagen verlaufen werde. Er erklärt weiter, dass die 

im System befindlichen Gewässer und Feuchtgebiete auch weiterhin gespeist werden. 

Herr Torben Schultz erkundigt sich, welchen Einfluss die Politik auf den Seeablauf habe. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erklärt, dass der Zweckverband fordere, die entsprechenden 

Verfahren zügig hintereinander stattfinden zu lassen, um sowohl die spätere Böschungskontur ge-

meinsam mit deren Endgestaltung geklärt zu bekommen. 

Herr Dr. Markus Kosma bestätigt dies und erklärt, dass das Unternehmen RWE Power hier frühzeitig 

ins Verfahren einsteigen werde, um einerseits die Trasse zu sichern aber auch in Vorbereitung der 

IGA 2037 die entsprechenden Vorbereitungen zu treffen. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, erklärt, dass Frau Barbara 

Weinthal, die sich u.a. insbesondere bei der Gründung des Zweckverbands und auch seither sehr 

verdient gemacht habe, ab dem 1. Juli 2025 in den Ruhestand gehen werde. Die Verbandsversamm-

lung verabschiedet Frau Weinthal und bedankt sich herzlich für das große Engagement beim Auf-

bau des Verbands und die gute langjährige Zusammenarbeit. 

Frau Barbara Weinthal bedankt sich ihrerseits beim Zweckverband für die schöne gemeinsame Zeit. 

Es liegen keine weiteren Anfragen und Mitteilungen im öffentlichen Teil der Sitzung vor. 
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II. Nichtöffentlicher Teil 

Es folgen die Kontrolle der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der 14. Verbandsversammlung 

vom 18.03.2025 sowie die nichtöffentlichen Anfragen und Mitteilungen aus der Verbandsversamm-

lung. 

Martin Heinen
Vorsitzender der               
Verbandsversammlung 

Harald Zillikens  
Verbandsvorsteher 

Andreas Bräuer             
Schriftführer


